
Schlepper allerorten
Zehntes Treffen in Einhausen lockt viele Besucher

Einhausen (red). Zahlreiche Besitzerinnen und Besitzer von Traktoren waren am vergangenen 
Wochenende in Einhausen zu Gast. Schlepperfreundinnen und -freunde konnten sich in der 
Riedgemeinde über die Fahrzeuge informieren und mit den Besitzenden fachsimpeln. Mehr 
dazu im Innenteil dieser Zeitung.  Foto: Burmeister
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Ihr Partner in Sachen 
Fahrrad und E-Bike

Heppenheimer Straße 9 | 64653 Lorsch | Tel. 06251 7055657
E-Mail: info@odenwaldbike.de | www.odenwaldbike.de

Es gibt viele 
Gründe, warum 
Sie mit Ihrem 
Schmuck zu 
uns kommen 
sollten.

G O L D A N -  &  V E R K A U F

Lassen Sie sich von uns überzeugen!
Reparaturservice | Gravuren

Batteriewechsel | Uhrenservice 
Sonderanfertigungen

SOMMERAKTION:
20% auf das gesamte Sortiment!

 seriös      kompetent      fachmännisch

Heppenheim Bensheim

25 % 
auf Trauringe

Rodensteinstr. 2 | gegenüber der Targo-Bank
64625 Bensheim | Tel. 06251/9762171

ÖffnungszeiTen: MonTag - fReiTag 10 - 18 uhR, saMsTag 10 - 13 uhR

Hausbesuche sind nach vorheriger Terminabsprache möglich!
Mobil 0176 / 80 08 23 79

Ludwigstr. 4 | 64646 heppenheim
Tel. 06252/6040278

Darmstädter Straße 174 
(bei Optik Wendel)

Bensheim-Auerbach 
Telefon: 0 62 51 / 7 64 30

Goldankauf:
Wir kaufen

Altgold • Zahngold • Bruchgold • Goldmünzen
Markenuhren • Silbermünzen und Besteck

Ihr Spezialist für Fahrräder
. . . und alles was dazu gehört!

GmbH

E-Bike Center
Bergstraße

Ihr Spezialist für Fahrräder
. . . und alles was dazu gehört!

GmbH

E-Bike Center
Bergstraße

Ihr Spezialist für Fahrräder
. . . und alles was dazu gehört!

Lars Oleknavicius · Mathildenstraße 54 · Einhausen
Telefon 06251/53039· www.oleks-radsport.de

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Mit Spaß  
Gitarre lernen,  

Profi Adrian hilft weiter.
Tel.: 0178 - 74 86 11 0
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AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

Feldstr. 22, 64319 Pfungstadt

!

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

NORMA • POCO • XXXL 
PENNY  • SEGMÜLLER

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0171/4991188
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

Zeitung  
nicht im Kasten?

Dann nutzen Sie unseren 

Zustellservice unter: 

www.plegge-medien.de/

zustellservice

Schleppertreffen in Einhausen
Über 100 Fahrzeuge wurden in der Riedgemeinde präsentiert

Einhausen (mic). Bereits zum zehnten Mal trafen sich die Besitzenden von Traktoren und sonstigen alten landwirtschaftlichen 
Fahrzeugen am vergangenen Sonntag in Einhausen. Fendt, Lanz, Porsche, John Deere, Hanomag oder Deutz sind nur einige der 
ausgestellten Marken, die die Herzen der Fans höher schlagen ließen. Über 100 Fahrzeuge waren aus der ganzen Region Süd-
hessen in die Riedgemeinde gekommen. Neben Dieselgesprächen gab es auch jede Menge Vorführungen sowie Speis und Trank 
für die vielen Gäste und Ausstellenden.  Fotos (4): Burmeister

Verein lädt ein
Planwagenfahrt zum Melibokus
Bensheim (red). Der 
D e u t s c h -Ts c h e c h i s c h e 
Freundeskreis Bensheim-
Hostinné bietet am 14. Sep-
tember eine Planwagenfahrt 
auf den Melibokus an. „An-
gemeldete Personen tref-
fen sich um 13.45 Uhr am 
Parkplatz Melibokushalle in 
Zwingenberg. Die Abfahrt ist 
um 14 Uhr“, erklärt der Verein 
in einer Mitteilung. Die Fahrt 
führt am Auerbacher Schloss 

vorbei hoch auf den Gipfel 
des Melibokus. 
Die Zahl der Plätze ist be-
grenzt, um Anmeldung per 
E-Mail oder Telefon wird ge-
beten. „Mitglieder werden 
bevorzugt, ansonsten ent-
scheidet die Reihenfolge von 
Anmeldung plus Zahlungs-
eingang“, so der Verein.
Anmeldung: Monika Steig-
ler mo.steigler@gmail.com, 
(06251) 610952 

Dorf und Brunnen
Führung im Staatspark Fürstenlager
Auerbach (red). Am Sams-
tag, 17. August, bieten die 
Staatlichen Schlösser und 
Gärten Hessen (SG) um 14 
Uhr eine Führung durch 
den Staatspark Fürstenla-
ger an. Bei dem Rundgang 
„Dorf und Brunnen“ werden 
das historische Gebäude-
ensemble und der Brunnen 
im Zentrum des Parks vorge-
stellt. „Auch die umliegen-
den Baumalleen werden auf 

dieser seniorengerechten 
Route besichtigt“, so die SG 
in einer Pressemitteilung. 
„Dabei lernen die Teilneh-
menden die Geschichte des 
Fürstenlagers kennen.“ Eine 
Anmeldung per Telefon oder 
E-Mail ist erforderlich. Treff-
punkt ist das Weißzeughäus-
chen.
Kontakt: fuerstenlager@
s c h l o e s s e r- h e s s e n . c o m 
(06251) 93460
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Robert-Bunsen-Str. 51 
64579 Gernsheim  
Tel. 06258 / 2352 und 4281 
Fax 2540 
www.autohaus-kraemer.de

Sie fi nden uns in Ihrer Nähe
Heppenheim  Þ  20 Minuten
Lorsch  Þ  18 Minuten
Bensheim  Þ  15 Minuten
Einhausen  Þ 10 Minuten

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER! Jederzeit erreichbar (Mo. – So.)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Sperrzone wird ausgedehnt
Afrikanische Schweinepest breitet sich weiter aus
Kreis Bergstraße (ps). Der 
Kreis Bergstraße hat eine aktu-
alisierte Allgemeinverfügung 
bezüglich der Bekämpfung 
der Afrikanischen Schweine-
pest (ASP) erlassen. Diese 
wurde am Dienstag, 6. Au-
gust, über die Kreis-Website 
veröffentlicht und beinhaltet 
die aktuelle Gebietsfestlegung 
der infizierten Zone und die 
Seuchenbekämpfungsmaß-
nahmen innerhalb der Res-
triktionszone (Stand bei Re-
daktionsschluss). 
„Die erneute Ausweitung der 
bestehenden Sperrzone II 
ist aufgrund eines positiven 
ASP-Falles in Ober-Ramstadt 
notwendig“, erklärt der für das 
Veterinär- und Jagdwesen zu-
ständige Dezernent Matthias 
Schimpf. „In dieser Sperrzone 
II befinden sich jetzt ganz be-
ziehungsweise teilweise die 
Kommunen Groß-Rohrheim, 
Biblis, Einhausen, Bens-
heim, Lampertheim, Bürst-
adt, Zwingenberg, Lorsch, 
Heppenheim, Viernheim, 
Mörlenbach, Lindenfels und 
Lautertal. In der gesamten 
Sperrzone ist das Ruhen der 
Jagd angeordnet.“ Für die All-
gemeinheit gelte darüber 
hinaus ein striktes Wege-Ge-
bot. „Das bedeutet, dass das 
Radfahren und Reiten sowie 
der Fußgängerverkehr und 
das Fahren mit Krankenfahr-
stühlen im Waldgebiet der 
Sperrzone II zu Zwecken der 
Erholung ausschließlich auf 
befestigten Waldwegen oder 
gekennzeichneten Rad-, Reit- 
und Wanderwegen gestat-
tet ist. Dass Verlassen dieser 
Wege ist untersagt. Damit sind 
auch das Geocaching oder 
andere Formen der Schnit-
zeljagd aktuell nicht erlaubt. 
Gleiches gilt für das Sammeln 
von Pilzen und Waldfrüchten 
in Waldflächen der Sperrzo-
ne II. Grundsätzlich sind in 
Waldflächen der Sperrzone II 
alle Aktivitäten, die geeignet 
sind, Wild aufzuschrecken, 
untersagt“, so Schimpf. Für 
das gesamte Gebiet der Sperr-
zone II gelte zudem eine Lei-
nenpflicht für Hunde.
Die Beachtung der angeord-
neten Maßnahmen sei er-
forderlich, um eine weitere 

Ausbreitung der Afrikani-
schen Schweinepest (ASP) zu 
verhindern. Jedoch habe sich 
in den letzten Tagen gezeigt, 
dass die angeordneten Maß-
nahmen nur unzureichend 
beachtet werden. Daher er-
folgt nun seitens des zustän-
digen Dezernenten Schimpf 
der dringende Appell, die 
angeordneten Maßnahmen 
zu beachten. Bei Nichtbeach-
tung würden entsprechende 
Bußgelder verhängt. 
Mit den Hegeringleitern und 
betroffenen Jagdpächtern so-
wie den betroffenen Akteuren 
der Landwirtschaft stehe der 
Kreis in einem steten Aus-
tausch, damit aktuelle Ent-
wicklungen „zeitnah an die 
Betroffenen weitergegeben 
werden können“, so der Kreis 
Bergstraße. Die Entwicklung 
der derzeitigen Situation ge-
stalte sich dynamisch und er-
fordere stetige Anpassungen 
der Gebiete der Sperrzone 
sowie gegebenenfalls die An-
passung der Maßnahmen. 
Wie der Kreis Bergstraße mit-
teilt, handelt es sich bei der 
ASP um eine Viruserkran-
kung von der Haus- und Wild-
schweine betroffen sind. Die 
Übertragung erfolge durch di-
rekten Kontakt mit infizierten 
Tieren oder deren Kadavern, 
die Aufnahme von Speiseab-
fällen oder Schweinefleischer-
zeugnissen beziehungsweise 
-zubereitungen sowie andere 
indirekte Übertragungswege 
(Fahrzeuge, kontaminierte 
Ausrüstungsgegenstände ein-

schließlich Jagdausrüstung, 
landwirtschaftlich genutzte 
Geräte und Maschinen, Klei-
dung). Nach einer Infektion 
entwickelten die Tiere sehr 
schwere, aber unspezifische 
Allgemeinsymptome. Die Er-
krankung betreffe alle Alters-
klassen und Geschlechter 
gleichermaßen und führe in 
der Mehrzahl der Fälle zum 
Tod des Tieres innerhalb einer 
guten Woche.

Dekanat weist auf Bera-
tungsstellen hin
Das Evangelische Dekanat 
Bergstraße weist in einer Mit-
teilung auf das Beratungs-
angebot der „Ländlichen 
Familienberatung“ der Evan-
gelischen Kirche in Hessen 
und Nassau (EKHN) und der 
Evangelische Kirche von Kur-
hessen-Waldeck (EKKW) hin: 
Ratsuchende Landwirtsfami-
lien könnten sich an die Ge-
schäftsstelle in Schwalmstadt-
Treysa wenden und würden 
an eine Beratungskraft oder 
Beratungsstelle in ihrer Nähe 
vermittelt werden. Für Tref-
fen vor Ort stehe das Heppen-
heimer Haus der Kirche zur 
Verfügung. Das Beratungs-
angebot sei religions- und 
konfessionsunabhängig und 
unabhängig von staatlichen 
und berufsständischen Ange-
boten.
Kontakt und weitere Infos: 
kreis-bergstrasse.de; fami-
lieundbetrieb-hessen.de,  
familieundbetrieb@ekkw.
de, (0561) 93781590

Die afrikanische Schweinepest ist in Südhessen weiter auf dem 
Vormarsch.  Foto: Pixabay

Unbekannte entwenden Uhren und Schmuck bei Wohnungseinbruch
Bensheim (red). In der Mühlstraße brachen in der Zeit zwischen Dienstagnachmittag, 6. August, 16 
Uhr, und Mittwochmorgen, 7. August, 9 Uhr, Unbekannte in ein Wohnhaus ein. Sie gelangten durch 
ein Fenster ins Innere und erbeuteten anschließend Uhren und Schmuck. 
Hinweise: Kommissariat 21/22 Heppenheim, (06252) 7060

PolIzeI-melDUngen



Helfer für   alle Fälle

Entdecken Sie den Spaß am Fitsein!
FitnessoffensiveFitnessoffensiveFitnessoffensiveFitnessoffensiveFitnessoffensiveFitnessoffensiveFitnessoffensive

Bei uns sind die Narren los!
Inspektion ab € 38,– 
zzgl. Material 

Bremsen-Check im Februar kostenlos

HU + AU € 98,–
Hauptuntersuchung nach § 29StVZO

Bei uns sind die Narren los!

Inspektion ab € 38,– 

zzgl. Material 

Bremsen-Check im Februar kost

HU + AU € 98,–
Hauptuntersuchung nach § 29StVZO

         Für mehr Grip -  
Sommerreifen gibt`s bei uns 
 
Reifenmontage:
auf Stahlfelge / pro St.   € 12,-
auf Alufelge / pro St.  € 15,-
Reifenwechsel PKW pro Satz  € 20,-
Reifenlagerung pro Saison u. Satz € 25,-

Bei uns sind die Narren los!

Inspektion ab € 38,– 

zzgl. Material 

Bremsen-Check im Februar kostenlos

HU + AU € 98,–

Hauptuntersuchung nach § 29StVZO

HU und AU € 98,-
Coole Sommerzeit

HU + AU € 160,-
Klimaservice ab € 92,00
inkl. R134a max. 500g
R1234yf P.a. Anfrage

Urlaubs Check  ab € 14,90 
zzgl. Material

Inspektion € 45,00
zzgl. Material und Einbaukosten

Zentrale am Krankenhaus in Heppenheim; 116117
Dienstzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr des Folgetages, Mittwoch und Frei-
tag von 14 bis 7 Uhr des Folgetages, Samstag, Sonntag und an den Feiertagen von 7 bis 7 Uhr des 
Folgetages
Zahnärztlicher Notdienst
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt tag- und zeitgenau über die kosten-
pflichtige Servicenummer (01805) 607011.
Tierärztlicher Notdienst
Den für Sie zuständigen tierärztlichen Notdienst erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt. Fachtierarzt-
praxis Bergstraße, Heppenheim, (06252) 76866 (Notfälle nach telefonischer Vorankündigung am Wo-
chenende und an Feiertagen 10 bis 18 Uhr)
Apotheken Notdienst
10./11. August: Florian-Apotheke, Nibelungenstraße 707, Lautertal, (06254) 942194
11./12. August: Ried-Apotheke, Mathildenstraße 8, Einhausen, (06251) 57463
12./13. August: Melibokus-Apotheke, Hauptstraße 7, Alsbach-Hähnlein, (06257) 93310
13./14. August: Apotheke am Hospital, Hauptstraße 61, Bensheim, (06251) 2758
14./15. August: easy-Apotheke, Fabrikstraße 2, Bensheim, (06251) 805300
15./16. August: Florian-Apotheke, Nibelungenstraße 707, Lautertal, (06254) 942194
16./17. August: Hirsch-Apotheke, Kaiser-Wilhelm-Platz 8, Lorsch, (06251) 52295 
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Lokalzeitung für
smarte Leser

Jetzt kostenlos abonnieren 
und schon am Freitagmittag Ihre

Lokalzeitung digital lesen! 

Senden Sie uns hierzu 
eine E-Mail an
info@plegge-medien.de

mit dem Betre� :
E-Paper i-punkt 


MARSCH Schlafkultur I Darmstädter Str. 150 I Biblis 
Tel. 06245-90140 I info@marsch-schlafkultur.de
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 10-19 Uhr I Sa. 10-16 Uhr

solange der Vorrat reicht!
Matratzen unLimited GmbH

SCHLUSS
VERKAUF

SOMMER

10. - 31. August

Ab sofort wie auf
Wolken schlafen...

 MATRATZEN
50%

SOMMERBETTDECKEN

 30% reduziert

reduziert
reduziertbis zu

    BETTWÄSCHE &
DEKOKISSEN
       bis zu                     red.40%

BETTEN bis zu

50% 

35 kleine Kapitäne
Wassersportverein veranstaltet Segelkurse auf Bruchsee

Kreis Bergstraße (red). Der 
Wassersportverein Bergstraße 
veranstaltete laut einer Pres-
semitteilung kürzlich auf dem 
Heppenheimer Bruchsee wie-
der Segelkurse für Kinder, die 
traditionellen „Segelwochen“. 
Sie finden seit 19 Jahren unter 
der Leitung der Jugendwartin 
Ursula Sigmund mit Unter-
stützung von Ehemann Detlef 
statt. „So konnten insgesamt 
35 Kinder im Alter zwischen 
fünf und 13 Jahren, aufgeteilt 
auf die erste und die dritte 
hessische Ferienwoche, an 
den Segelsport herangeführt 
werden“, berichtet der Verein. 
Auch Teilnehmende früherer 
Segelwochen seien dabei ge-
wesen. 
In mehreren Gruppen übten 
die Kinder im Bootshaus an 
Opti-Dummies die ersten Ma-
növer, also Wende und Halse, 
die Segelführung bei den ver-
schiedenen Kursen zum Wind 

sowie Anlegen und Ablegen. 
Auch Theorie und seemänni-
sche Knoten wurden geübt, 
ohne die auch kleine Segel-
boote nicht vernünftig aufge-
takelt werden können. 
Zwischendurch habe es Spie-
le gegeben, zum Beispiel Wi-
kingerschach. „Dabei werden 
zwei Mannschaften gebildet, 
die sich in einem Abstand 
von einem Holzkönig in Rei-
hen aufstellen und versuchen, 
die Bauern der gegnerischen 
Mannschaft umzustoßen, 
ohne den König zu berühren“, 
so der Verein.
Bereits am ersten Tag ging es 
aufs Wasser. Zuerst vorsichtig 
zu zweit ohne Segel, um die 
Reaktionen des Bootes und 
die Wirkung des Ruders ken-
nenzulernen. Dabei paddelt 
ein Kind, das Zweite ist am 
Ruder. Dann wurde es ernst, 
jeder durfte alleine segeln und 
das Gelernte in die Tat um-

setzen. Die Jugendwartin half 
dabei nach, indem sie „Opti-
ball“ spielen ließ. Hierbei kam 
es darauf an, einen Ball von 
Boot zu Boot zu werfen, ohne 
ihn lange zu behalten. Oder 
sie ließ kleine Bälle auf dem 
See verteilen und die Kinder 
mussten sie mit den Booten als 
Wettbewerb einsammeln.  
Zum Segeln gehört auch ein 
mögliches Kentern des Bootes. 
Wichtig ist dann, dass man die 
Kontrolle behält, das geken-
terte Boot wieder aufzustellen 
und hineinzuklettern. „Am 
Anfang durften die Kinder 
vom Steg ins Wasser springen 
und mussten zum Sicherungs-
boot schwimmen“, erklärt der 
Verein. „Dabei erlebten sie, 
dass es gar nicht so einfach ist, 
mit einer Schwimmweste zu 
schwimmen.“ Später durften 
sie ihr Boot absichtlich ken-
tern und mussten es wieder 
aufrichten.

Zahlreiche Kinder nahmen unlängst an den Segelwochen des Wassersportvereins Bergstraße 
am Heppenheimer Bruchsee teil.  Foto: Verein

Neue Abwasserleitungen
Baumaßnahmen der KMB – Weiherweg teilweise gesperrt
Hochstädten (red). Im Rah-
men der Kanalnetzunterhal-
tung wird der Zweckverband 
Kommunalwirtschaft Mittlere 
Bergstraße (KMB) ab Montag, 
12. August, bis voraussichtlich 
Freitag, 23. August, im Bereich 
des Weiherwegs Hausnum-
mer 14b bis Hausnummer 22 
eine neue Abwasserdrucklei-
tung samt Entlastungsschacht 
einbauen lassen. „Darüber hi-
naus wird der bestehende Ab-
wasserschacht im Kreuzungs-
bereich des Anliegerweges zu 
den Hausnummern 16/18/20 
erneuert und die bestehenden 
Hausanschlüsse auf diesen 
umgehängt“, so der KMB in 
einer Pressemeldung. 

Die Maßnahme erfolgt laut 
KMB in offener Bauweise. 
Die Asphaltflächen der Straße 
werden daher in diesen Be-
reichen aufgegraben, um die 
Entwässerungseinrichtun-
gen freilegen und erneuern 
zu können. Zunächst erfolgt 
der Einbau der circa 45 Meter 
langen Abwasserdruckleitung 
und des Entlastungsschachtes 
im Bereich der Hausnummern 
14a bis 14b. „Für die Arbeiten 
ist eine halbseitige Sperrung 
für den motorisierten Verkehr 
erforderlich“, erklärt der KMB. 
Anschließend erfolgtedie 
Erneuerung des Abwasser-
schachtes im Kreuzungsbe-
reich des Anliegerweges. Für 

die Ausführung dieser Arbei-
ten sei eine Vollsperrung des 
Kreuzungsbereichs zum An-
liegerweg mit den Hausnum-
mern 16/18 und 20 erforder-
lich. „Die Anwohner werden 
über den genauen Zeitpunkt 
der Vollsperrung rechtzeitig 
informiert“, heißt es in der 
Meldung. Die Zufahrten zu 
den oberen Grundstücken im 
weiteren Verlauf des Weiher-
weges seien von der Vollsper-
rung nicht betroffen. Fußgän-
ger und Radfahrer könnten die 
Baustelle jederzeit passieren. 
Weitere Infos: Markus Arz-
berger , (06251) 109638   
markus.arzberger@kmb-
bensheim.de



10. August 2024  6

gen wirksam zu behandeln, sollte
ein Schlafmittel daher nicht nur
beim Einschlafen helfen, sondern
vor allem auch das Durchschlafen
fördern.1 Und genau das leistet
Baldriparan – Stark für die Nacht.

Bewiesene Wirksamkeit ohne
Gewöhnungseffekt
Seit über 65 Jahren empfehlen

Experten das pflanzliche Arznei-
1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • 2Dorn, M. (2000). Efficacy and tolerability of Baldrian versus oxazepam in non-organic and non-psychiatric insomniacs: a randomised, double-blind, clinical, comparative study. Research in
complementary and natural classical medicine, 7(2), 79–84; Schulz, H., Stolz, C. & Müller, J. (1994). The effect of valerian extract on sleep polygraphy in poor sleepers: a pilot study. Pharmacopsychiatry, 27(4), 147–151. • Abbildung Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Mehr als die Hälfte der Deutschen
hat aktuell Probleme beim Einschla-
fen und rund 70% leiden unter
Durchschlafproblemen. Betroffene
kämpfen mit anhaltender Müdigkeit
oder Erschöpfung und sind am Tag
gereizt und unkonzentriert. Lang-
fristig können Probleme beim Ein-
oder beim Durchschlafen unseren
Körper sogar schwächen und ihn
anfälliger für Krankheiten machen.

Entspannt durch die Nacht,
erholt in den Tag
Experten zufolge ist es so, dass

Betroffene oft denken, dass sie
„nur“ schlecht schlafen können.
Im Schlaflabor zeigt sich jedoch
meist: Wer morgens gerädert auf-
wacht, hat nachts keine erholsame
Tiefschlafphase gehabt. Wer also
endlich wieder erholsam schlafen
möchte, sollte laut Experten auf
ein Schlafmittel setzen, das den
natürlichen Schlafrhythmus nicht
stört, die Tiefschlafphase bewahrt
und das Durchschlafen fördert.
Um nervös bedingte Schlafstörun-

Schon wieder müde aufgewacht?
Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

So bekämpfen Sie das Problem – ohne Gewöhnungseffekt

mittel Baldriparan – Stark für die
Nacht. Denn die Wirksamkeit
des Baldrians ist wissenschaft-
lich in Studien belegt.2 Entschei-
dend dabei ist die Dosierung.
Nur Schlafmittel, die ausreichend
Baldrianwurzelextrakt enthalten,
können bei Schlafstörungen
nachweislich helfen. Baldriparan
enthält extra hoch dosierten
Baldrianwurzelextrakt.

Baldriparan ‒
Stark für die Nacht
Beschleunigt das Einschlafen,
fördert das Durchschlafen1

Mit hoch dosiertem
Baldrianwurzelextrakt

Wirkt rein pflanzlich und ohne
Gewöhnungseffekt

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan –
Stark für die Nacht
(PZN 00499175)

www.baldriparan.de
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Kunst von Weltformat an der Bergstraße
2700 Besucher erlebten bisher die Ausstellung von Neo Rauch im Bensheimer Museum  
Bensheim (red). Die Ausstel-
lung „Im Papiergrund“ von 
Neo Rauch hat allein in den 
ersten vier Wochen 2700 Be-
sucherinnen und Besucher 
ins Bensheimer Museum 
gelockt, berichtet die Stadt 
Bensheim in einer Presse-
meldung. „Es ist die bislang 
bestbesuchte Ausstellung in 
unserem Haus“, bilanziert 
Museumsleiter Dr. Jan Chris-
toph Breitwieser zur Halbzeit. 
Noch bis zum 1. September 
sind Gemälde und Zeichnun-
gen auf Papier von Neo Rauch 
in Bensheim zu sehen. 
Mit Rauch präsentiere einer 
der bedeutendsten deutschen 
Künstler der Gegenwart und 
der prominenteste Vertreter 
der Leipziger Schule im städ-
tischen Museum seine Werke. 
Der Kontakt ergab sich über 
die Ausstellung seiner Frau 
Rosa Loy in Bensheim. Sie 
hatte im vergangenen Jahr 
eine Gemeinschaftsausstel-
lung mit der britischen Künst-
lerin Rose Wylie im Museum 
am Marktplatz. Rauch selbst 
habe bei der Vernissage vor 

350 Gästen Anfang Juli erklärt, 
dass Bensheim eine weitere 
Perle auf einer Kette solcher 
Orte sei, in denen er gerne 
ausstelle, weil sie eine gewisse 
Wärme zurückspielten. 
„Selbst als Kurator an einem 
großen Haus ist einem viel-
leicht nur einmal im Leben die 

Zusammenarbeit mit einem 
Kunstschaffenden dieses Ka-
libers – einem echten Aus-
nahmekünstler – vergönnt“, 
erklärt Breitwieser. „Von sei-
nen Arbeiten geht eine Magie 
aus – sie sind eine Mischung 
aus magischem Realismus, 
Neoromantik bis hin zum 

Comicstil.“ Sie erzählten vom 
„Vor- und Nachzittern unguter 
Ereignisse“, die die Betrachter 
berührten und in ihren Bann 
zögen. „Dass die Inhalte nicht 
rational erklärbar sind, sorgt 
zuweilen für Irritationen. Und 
das ist auch gut so“, erklärt der 
Museumsdirektor.

Im städtischen Museum seien 
unter anderem Arbeiten auf 
Papier zu sehen, die dem brei-
ten Publikum bislang relativ 
unbekannt geblieben sind: 
Neben den vielen kleineren 
Zeichnungen mit Tusche, 
Bleistift oder Kugelschreiber 
prägen sechs etwa zweiein-
halb Meter hohe Großformate 
in Öl die Ausstellung des Ma-
lers. 
Die Besucherinnen und Be-
sucher kämen nicht nur aus 
der Region ins Bensheimer 
Museum. Viele Gäste aus dem 
Berliner und Leipziger Raum, 
aus Bremen oder München, 
aber auch aus den Nieder-
landen und der Schweiz seien 
bereits zur Ausstellung an die 
Bergstraße gereist, heißt es in 
der Mitteilung der Stadt Bens-
heim. 
„Neo Rauch – Im Papier-
grund“ ist zu den Öffnungs-
zeiten im Bensheimer Mu-
seum im Marktplatz 13 zu 
sehen: donnerstags, von 15 
bis 20 Uhr, freitags, von 15 bis 
18 Uhr, sowie samstags und 
sonntags, von 11 bis 18 Uhr. 

Die gegenwärtige Ausstellung mit Werken von Neo Rauch im Bensheimer Museum lockt viele 
Besuchende an die Bergstraße.  Foto: Neu
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Mehr als nur Abkühlung
Warum sich auch das Heizen lohnen kann
(djd). An heißen Sommer-
tagen sorgt eine Klimatisie-
rung für angenehme Tempe-
raturen in den eigenen vier 
Wänden. Was viele allerdings 
nicht wissen: Da es sich bei 
Split-Klimaanlagen um Luft-
Luft-Wärmepumpen handelt, 
können sie nicht nur kühlen, 
sondern Räume ebenso ef-
fektiv und umweltfreundlich 
beheizen. Damit sind sie eine 
einfach nachzurüstende Er-
gänzung zu bestehenden Gas- 
und Ölheizungen. Gerade in 
den Übergangsmonaten so-
wie in Räumen, in denen die 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner viel Zeit verbringen, kön-
nen Klimaanlagen schnell, 
punktgenau und effizient 
behagliche Wärme schaffen - 
und damit im Vergleich etwa 
zu einer Gasheizung bares 
Geld sowie Kohlendioxid ein-

sparen. Die Stiftung Waren-
test (Zeitschrift „test“, Ausga-
be 06/2024) hat die Technik 
unter die Lupe genommen 
und stellt bei Vergleichsrech-
nungen fest: Die jähr lichen 
Energiekosten für das Klima-
gerät sind günstiger als das 
Heizen mit Gas.
Zusätzlich zu Kostenvorteilen 
bringt das Heizen mit der Kli-
maanlage auch ökologische 
Vorteile mit sich. Denn durch 
den Einsatz einer Luft-Luft-
Wärmepumpe lässt sich der 
private Öl- oder Gasverbrauch 
schnell und einfach reduzie-
ren. Luft-Luft-Wärmepumpen 
bestehen aus einem Innen- 
und einem Außengerät. Bei 
Multi-Split-Systemen können 
an ein Außengerät bis zu fünf 
Innengeräte für verschiede-
ne Räume installiert werden. 
Split-Klimageräte verfügen 

neben der Kühl- auch über 
eine Heizfunktion. Dabei nut-
zen die Geräte bis zu drei 
Viertel Energie aus der Um-
gebungsluft und ein Viertel 
Strom als Antriebsenergie. 

Beim Kühlbetrieb wird der 
Raumluft Wärme entzogen 
und über die Wärmetauscher 
nach außen geleitet. Beim 
Heizen kehren Luft-Luft-Wär-
mepumpen den Kältemittel-

kreislauf um – der Außenluft 
wird Wärmeenergie entzogen 
und an die Innenräume ab-
gegeben.
Aus einer Kilowattstunde 
Strom können Luft-Luft-Wär-
mepumpen bis zu sechs kWh 
Wärme erzeugen. Der Ener-
gieeinsatz ist somit erheblich 
geringer als bei fossilen Ener-
gieträgern wie Öl oder Gas. 
In skandinavischen Ländern, 
die lange und strenge Winter 
zu überstehen haben, wer-
den Luft-Luft-Wärmepumpen 
schon seit Jahren verwendet. 
Gut zu wissen: Der Heizbe-
trieb der Klimaanlage ist in 
den Übergangszeiten Herbst 
und Frühling besonders effizi-
ent. Aber auch an sehr kalten 
Wintertagen ist eine Luft-Luft-
Wärmepumpe eine sinnvolle 
Ergänzung zu bestehenden 
Gas- und Ölheizungen.

Im 
Winter können 

Klimaanlagen bestehende 
Gas- oder Ölheizungen ergänzen.  Foto: djd

Probleme an der Wand
Hilfe bei bröckelnder Farbe und welligen Tapeten
(prj). Wenn die Wandfarbe ab-
blättert, der Putz bröckelt oder 
die Tapete Blasen wirft, wird 
das gern als Schönheitsfehler 
abgetan. Doch die betroffenen 
Stellen nach dem Motto „aus 
den Augen, aus dem Sinn“ ein-
fach zu überstreichen löst das 
eigentliche Problem meistens 
nicht. Häufig liegen die Ursa-
chen nicht an, sondern unter 
der Oberfläche. Bevor man zu 
Pinsel oder Kleister greift, ist 
Ursachenforschung angesagt. 
Meistens heißt die Diagnose: 
feuchte Wände. Die Gründe 
können vielfältig sein, etwa ein 
unbemerkter Rohrriss. Eine an-
dere mögliche Schadensursa-
che ist seitlich eindringende 
Feuchtigkeit oberhalb der Ho-
rizontalabdichtung im Grün-
dungsbereich, zum Beispiel 
durch undichte Terrassenan-
schlüsse oder Terrassentüren. 
Oftmals und wiederkehrend 
nach Regenfällen, erkennbar 
an mehreren übereinander-
liegenden Feuchtehorizonten 
unterschiedlicher Intensität. 
Das äußert sich in abblättern-
der Farbe bis hin zu abfallen-
dem Putz durch Auskristal-
lisieren von Salzen aus dem 

Erdreich und aus dem Baustoff. 
Auch bräunliche Verfärbungen 
können auf gelegentlichen, 
aber wiederkehrenden Wasser-
eintritt hinweisen.
Bauliche Mängel stecken vor 
allem bei älteren Gebäuden 
dahinter, wie nicht vorhandene 
oder im Laufe der Zeit durch-
lässig gewordene Horizontal-
sperren. Oftmals wurden dafür 
früher nur Bitumenpapiere 
verwendet. Ein typisches Scha-
densbild für die daraus resul-
tierende saugende Feuchtig-
keit, die sich nach und nach im 
Baustoff durch Kapillarkräfte 
hochzieht: Bildung von Blasen, 
die in der Folge aufplatzen und 
sich flächig ablösen - oftmals 
verursacht durch Dispersions- 
oder Latexfarben auf dauer-
feuchtem Untergrund. Wurde 
früher mehrmals überstrichen, 
ist meist eine folienartige 
Schichtbildung zu beobachten.
Bei allen Feuchteschäden kann 
es zusätzlich zu Taupunkt-
unterschreitungen an der 
Oberfläche kommen. Denn ein 
feuchter Baustoff ist immer 
ein kalter Baustoff und schon 
bei geringen Temperaturunter-
schieden ist Kondensatbildung 

möglich. Fast zwangsläufig ist 
Schimmelbefall die Folge. Die-
ser kann nicht nur oberfläch-
lich auftreten, sondern auch in-
nerhalb des feuchten Baustoffs 
wachsen. Oftmals beginnend 
mit Stockfleckenbildung bis hin 
zu gesundheitlichen Proble-
men der Bewohner.
Sanierungsexpertinnen und 
-experten raten, vor geplan-
ten Anstrichen oder sonstigen 
Schönheitsreparaturen die 
Feuchteursache durch eine 
Fachfirma feststellen zu lassen. 
Häufig kann die Beseitigung 
dann mit minimalinvasiven 
Verfahren erfolgen, ohne die 
Wand aufstemmen zu müssen. 
Dabei wird über Bohrlöcher 
eine äußerst kriechfähige Sili-
konharzlösung in die Wand in-
jiziert, die als Reaktion mit der 
Feuchtigkeit eine unverrott-
bare Sperrschicht bildet. So-
bald die Wand wieder trocken 
ist, steht dem Renovierungs-
anstrich nichts mehr im Weg. 
Dafür empfehlen sich dann 
diffusionsoffene Anstriche wie 
zum Beispiel aus Kalk, die die 
Feuchtigkeit an der Wandober-
fläche regulieren und Konden-
satbildung verhindern.
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Nebenkosten im Fokus
Sparmöglichkeiten im Haushalt clever nutzen

(djd). Die hohen Preise für 
Energie bereiten vielen Men-
schen Sorgen. Woher soll das 
Geld für die steigenden Neben-
kostenabrechnungen kommen? 
Wie lässt sich im eigenen Haus-
halt sparen? Da knapp die Hälf-
te der verbrauchten Energie 
für das Heizen inklusive Warm-
wasser draufgeht, lohnt es sich, 
hier gezielt anzusetzen.
Zwar können Mieter die vor-
handene Heiztechnik nicht 
austauschen, trotzdem ist es 
möglich, den Verbrauch zu 
mindern. So sollten Heizkörper 
nicht zugestellt werden, wich-
tig sind zudem ein regelmä-
ßiges Entlüften und Reinigen. 
Gängige Empfehlungen für die 
Raumtemperatur: 20 Grad in 
Wohnräumen, 18 Grad in der 
Küche, 17 Grad im Schlafzim-
mer. Ungenutzte Räume sollten 

nicht voll beheizt werden, völ-
lig auskühlen sollten die Zim-
mer aber auch nicht.
In einem Durchschnittshaus-
halt entfällt gut ein Fünftel der 
Energiekosten auf die Elektrizi-
tät. Mit speziellen Verbrauchs-
zählern, wie sie Verbraucher-
zentralen oder Stadtwerke 
verleihen, lassen sich die größ-
ten Stromfresser identifizieren 
und bei Bedarf ersetzen. Für 
selten genutzte Geräte kann 
außerdem eine abschaltba-
re Steckerleiste sinnvoll sein, 
denn der Standby-Betrieb ver-
braucht unnötig Energie. Ein 
weiterer Tipp: konsequent das 
Licht ausschalten, wenn es 
nicht mehr benötigt wird, oder 
für Keller und Abstellräume Be-
wegungsmelder nutzen, die das 
Licht automatisch abschalten. 
Um nicht von hohen Nachzah-

lungen überrascht zu werden, 
sollten Mieter vorausschauend 
handeln. Orientierung bie-
ten die Jahresabrechnungen 
der Energieversorger oder die 
Nebenkostenabrechnung des 
Vermieters. Sie weisen den tat-
sächlichen Energieverbrauch 
für das vergangene Jahr aus. 
Die monatlichen Abschlagszah-
lungen werden anhand dieser 
Jahresabrechnung bestimmt. 
Kommt es zwischenzeitlich zu 
Preiserhöhungen, lassen sich 
innerhalb gewisser Grenzen die 
Abschlagszahlungen für Gas 
oder Strom auf den Kunden-
portalen der Energieanbieter 
oder beim Vermieter selbst an-
passen. Wer mehr vorauszahlt, 
hat zwar aktuell weniger Geld 
zum Leben übrig - aber es dro-
hen auch keine hohen Nach-
zahlungen. 

Beim Energieverbrauch 
verbergen sich in vielen Haushalten 

noch ungenutzte Sparpotenziale. 
Foto: djd



10. August 2024  10

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Schöne Klänge
Konzert mit Saxophon in Lorsch

Lorsch (red). Das Johanniter-Haus Lorsch am Montag, 5. 
August, die Saxophonisten Norbert Haspel und Steffen Mül-
ler-Kaiser im Innenhof des Hauses zu Gast. „Trotz der Wärme 
wurden während des Konzerts begeistert die Fenster der an-
wohnenden Mieter:innen und Bewohnenden geöffnet, um den 
schönen Klängen folgen zu können“, erklärt das Lorscher Jo-
hanniter-Haus in einer Meldung.  Foto: Johanniter

Die Kinder stärken
Beratung bei Trennung der Eltern – Noch Plätze frei
Kreis Bergstraße (red). Die 
Trennung oder Scheidung der 
Eltern ist für viele Kinder eine 
belastende Situation, häufig 
auch noch lange nachdem die 
Familie bereits auseinander 
gegangen ist. „Die Erziehungs-
beratungsstelle in Bensheim 
bietet deshalb ab dem 3. Sep-
tember ein kostenfreies Grup-
penangebot für sieben- bis 
zehnjährige Kinder an, deren 
Eltern getrennt oder geschie-
den leben“, erklärt der Kreis 
Bergstraße in einer Pressemel-
dung. „An zwölf Nachmittagen 
für jeweils anderthalb Stunden 
am Dienstagnachmittag wird 
den Kindern dabei die Mög-
lichkeit gegeben, im Umgang 
mit ihren Herausforderungen 
und Problemen mehr Selbst-
sicherheit zu gewinnen und 

neue Handlungsmöglichkei-
ten zu entwickeln.“ 
Parallel zu der Kindergruppe 
finden Informations- und Ge-
sprächsabende für die Eltern 
statt. „Im Idealfall sollten beide 
Elternteile, zumindest jedoch 
ein Elternteil, diese Abende 
besuchen“, so der Kreis. Das 
gesamte Angebot ist kosten-
frei. Die Gruppentreffen mit 
den Kindern finden jeweils 
dienstags vom 3. September 
bis zum 3. Dezember von 
14.30 bis 16 Uhr in der Bera-
tungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche des Kreises 
Bergstraße in Bensheim (Am 
Wambolterhof 8) statt. Die 
verbindlichen Elternabende 
finden am 29. August und am 
12. Dezember am selben Ort 
jeweils um 19.30 Uhr statt. 

Geleitet wird die Gruppe von 
der Kinder- und Jugendli-
chenpsychotherapeutin Uta 
Hoffmann und dem Diplom-
Sozialarbeiter und Familien-
therapeut Jochen Schanz von 
der Erziehungsberatungsstelle 
Bensheim. 
Teilnehmen können insge-
samt acht Kinder im Alter von 
sieben bis zehn Jahren. Es 
sind noch Plätze frei. Voraus-
setzung für die Teilnahme ist 
ein Vorgespräch mit dem Kind 
und den Eltern beziehungs-
weise einem Elternteil. Daher 
wird um frühzeitige Anmel-
dung gebeten. 
Kontakt: Bensheimer Er-
ziehungsberatungsstelle, 
(06251) 84600 jugendhilfe-
eb-bensheim@kreis-bergs-
trasse.de

Falscher Polizeibeamter erbeutet Geld
Bensheim (red). Unbekannte Kriminelle brachten mit der Ma-
sche des „Falschen Polizeibeamten“ eine Seniorin aus Bensheim 
um ihr Geld. Am Montagmittag, 5. August, gegen 13 Uhr, erhielt 
die ältere Dame einen Anruf, in dem ihr ein Krimineller, der sich 
als Polizeibeamter ausgab, vorgaukelte, ihre Wertgegenstände in 
Sicherheit bringen zu müssen. Nachdem sie ihren kompletten 
Schmuck und mehrere hundert Euro in einer Stofftasche aus dem 
Fenster ihrer Wohnung warf, wurde die Tasche dort gegen 17 Uhr 
von Unbekannten abgeholt. Vor solchen Anrufen warnt die süd-
hessische Polizei und rät, keine persönlichen Daten oder Angaben 
zu den persönlichen Lebensverhältnissen preiszugeben. „Ma-
chen Sie niemals Angaben zu Wertsachen oder Vermögenswer-
ten. Polizeibeamte fragen Sie nicht nach persönlichen Geldver-
stecken.“ Die Polizei stelle kein Bargeld oder sonstige Wertsachen 
vorsorglich sicher. „Beenden Sie das Gespräch und verständigen 
Sie die örtliche Polizei oder wählen Sie den Polizeinotruf 110.“

Einbrecher im Lebensmittelmarkt/Tresor hält Stand
Einhausen (red). Ein Lebensmittelmarkt in der Waldstraße geriet 
in der Nacht zum Sonntag, 4. August, in das Visier von Einbre-
chern. Die Kriminellen hebelten zunächst eine Tür des Geschäfts 
auf und versuchten anschließend erfolglos, einen Tresor aufzu-
brechen. Die Unbekannten traten daraufhin unverrichteter Dinge 
ohne Beute die Flucht an. Sie hinterließen allerdings einen Scha-
den von rund 1000 Euro. 
Hinweise: Kriminalpolizei Heppenheim, Kommissariat 
21/22), Telefon (06252) 7060 

Zeugen nach Verkehrsunfallflucht gesucht
Lorsch (red). Am Montag, 29. Juli, gegen 12 Uhr, kam es in Lorsch 
im Bereich der Heinrichstraße Ecke Rheinstraße zu einem Ver-
kehrsunfall. Ein silberner PKW Audi streifte beim Abbiegen von 
der Rheinstraße in die Heinrichstraße einen dort wartenden 
schwarzen PKW Hyundai und entfernte sich anschließend von 
der Unfallstelle. An dem beschädigten Hyundai entstand ein 
Sachschaden von circa 1500 Euro. 
Hinweise: Polizei Heppenheim, Telefon (06252) 7060 

PoLiZEi-mELdunGEn
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Busan-und -abreisezum/vomSchiff inkl.

Kurze Auszeit in Holland
4-tägige Flusskreuzfahrt mit dem First-Class-Schiff „MS Andrea“

Reisetermine:
29.10. – 02.11.2024
02.11. – 06.11.2024
06.11. – 10.11.2024

Kommen Sie mit an Bord des First-Class-Schiffes „MS Andrea“ und genießen Sie
während eines 4-tägigen Kurzurlaubes die Vielfalt Hollands. Freuen Sie sich auf
die architektonische Hochburg Rotterdam und lernen Sie den größten Seehafen
Europas kennen. Wir laden Sie zu einer Stadt- und Hafenrundfahrt ein. Im An-
schluss folgt ein ganzer Tag in der lebendigen Hauptstadt Amsterdam. Erleben
Sie die charmante Grachtenwelt bei einem ausgiebigen Bummel oder buchen Sie
einen Ausflug in näherer Umgebung. Nach einem Besuch in dem hübschen Städt-
chen Arnheim geht es wieder nach Köln, wo Ihr Reisebus bereits wartet und Sie
ganz bequem zurück ins Rhein-Main-Gebiet fährt.

Ihr Schiff: Das stillvolle First-Class-Schiff „MS Andrea“ (Baujahr 2020) bietet
höchsten Komfort sowie ein geschmackvolles, sehr modernes und wohnliches
Ambiente. Sie verfügt über ein Panorama-Restaurant und -Lounge mit Bar, eine
elegante Heck-Bar mit Spezialitäten-Restaurant, ein großes Sonnendeck mit
Liegestühlen, Sitzgruppen u.v.m. Ein Lift verbindet das Saturndeck mit dem Ori-
ondeck. Die komfortabel ausgestatteten Kabinen haben alle DU/WC, TV, Fön, Mi-
nibar, Kaffeemaschine, Safe, Klimaanlage u.v.m. Die ca. 16m² großen Kabinen auf
Orion- und Saturndeck haben einen franz. Balkon, die Kabinen des Neptundecks
(12m²) kleinere, nicht zu öffnende Fenster.

Reiseleistungen:
• Flusskreuzfahrt in der
gebuchten Kabinenka-
tegorie von „MS Andrea“

• Vollpension - Verpfle-
gung an Bord

• 1x Kapitänsdinner und ein
Willkommensgetränk

• Geführte Stadt- und Hafen-
rundfahrt in Rotterdam

• Alle Ein- und Ausschif
fungs-, Hafen- und
Schleusengebühren

Sonderleistung des
Reisebüros Wagner:
• inkl. Busan-/abreise
nach Köln ab/bis Wies-
baden, Mainz, Rüssels-
heim, Darmstadt

ReISeBüRo WAgneRgmBH

Reiseverlauf:

Tag Hollandreise Ankunft Abfahrt
1 Busanreise nach Köln - -

Einschiffung ab ca. 14:30 Uhr - 15:30
Fahrt auf dem Niederrhein - -

2 Rotterdam 09:30 16:00
Amsterdam 23:30 -

3 Amsterdam - 23:00
4 Arnheim** 09:00 14:00
5 Köln - Ausschiffung ab ca. 9 Uhr 09:00 -

Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet

**Aufgrund von Bauarbeiten am Anleger in
Arnheim ist eine alternative Anlegung in Nijmegen
möglich.

Reiseveranstalter: Phoenix Reisen GmbH, Pfälzer Str.13,
53111 Bonn. Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten
vorbehalten. Fotos: © Phoenix Reisen, Bonn.

Tel.: 06144 - 334822

Stadt- und Hafen-
rundfahrt Rotterdam
im Preis enthalten

mehr Informationen und Buchung: Darmstädter Straße 45,
65474 Bischofsheim

150 €
geburtst

ags-

rabatt*

Kabine/Deck 29.10. –
02.11.24

02.11. – 06.11.24
06.11. – 10.11.24

2-Bett mit frz.
Balkon/Oriondeck € 829,- € 729,-

Reisepreise in € pro Person.

* 150 € geburtstagsrabatt bei geb. im monat
oktober/november (Abfahrt: 29.10.24) bzw.
im november (Abfahrten: 02.11. + 06.11.24).

Glückliche Lage: Das Personal reicht aus
Einhäuser Kita Naturbande erhält letzten Förderbescheid – Noch einige wenige Plätze frei
Einhausen (mic). Es war 
ganz ruhig am vergangenen 
Freitagvormittag in den Räu-
men des Kindergartens Na-
turbande in Einhausen; auch 
der Außenbereich zeigte sich 
leer. Aktuell sind Kita-Ferien. 
Dennoch traf man sich am 
Freitag hier zu einem be-
sonders wichtigen Termin.  
Der Erste Kreisbeigeordnete 
Matthias Schimpf war aus 
Heppenheim gekommen. 
Mitgebracht hatte er den letz-
ten Bewilligungsbescheid für 
den Kita-Neubau, der noch 
vor nicht allzu langer Zeit sei-
ner Bestimmung übergeben 
wurde.
Schon einmal war Schimpf 
mit einem Bescheid nach 
Einhausen zur Kita Natur-
bande gekommen. Damals 
brachte er 769.000 Euro mit; 
am Freitag kamen noch ein-
mal 230.000 Euro hinzu. Das 
macht dann insgesamt fast 
eine Million Euro an Zu-
schüssen aus Landesmitteln. 
In seiner kurzen Ansprache 
ging Schimpf auf die Situa-

tion der Kitas im Kreis Berg-
straße im Allgemeinen einen. 
So gibt es in manchen Kin-
dertagesstätten wegen des 
Personal- beziehungsweise 
Fachkräftemangels bei den 
Erzieherinnen und Erziehern 
reduzierte Öffnungszeiten 
oder es musste auch schon 
mal eine Kitagruppe kom-
plett geschlossen werden, so 
Schimpf. Ein weiteres Prob-
lem sei in manchen Kommu-
nen der Mangel an großen 
Grundstücken. So müssen 
Kindergärten auch schon 
mal zweigeschossig gebaut 
werden. Auch die Anforde-
rungen an eine moderne Kita 
seien gestiegen. Heute ganz 
selbstverständlich ist bei-
spielsweise die Inklusion – 
Kinder mit Beeinträchtigun-
gen werden in die Regelkita 
aufgenommen.
„Wir als Kreis sorgen dafür, 
dass der Rechtsanspruch auf 
einen Kitaplatz umgesetzt 
wird, doch man muss ganz 
klar sagen: Die Hauptlast 
hierbei tragen die Kommu-

nen“, fand Schimpf klare Wor-
te. Gemeint sind insbesonde-
re die Folgekosten, denn mit 
dem Bau einer Kindertages-
stätte sei es ja nicht getan. 

Die Personalkosten seien es, 
die manche Kommune auch 
schon mal an die Grenzen 
der Belastbarkeit bringe. 
„Und wir können und wollen 

die Elternbeiträge ja nicht in 
die Höhe treiben. Deren An-
teil ist endlich“, fügte der Ers-
te Kreisbeigeordnete an.  
„Wir sind in der glücklichen 
Lage, dass wir ausreichend 
Personal haben. Es mussten 
noch keine Stunden redu-
ziert werden“, fügte Bürger-
meister Helmut Glanzner an. 
Im Haushalt sind rund vier 
Millionen Euro für Personal-
kosten eingestellt und aktuell 
sind sogar noch einige weni-
ge Kitaplätze frei, zeichnete 
Glanzner ein Kita-Paradies 
auf – verglichen etwa mit 
der Situation in vielen ande-
ren Städten. Was natürlich 
niemand vorhersehen kön-
ne, sei die Situation bei den 
Flüchtlingskindern. Deren 
Zahl könne sich plötzlich 
verändern. „Daher halten 
wir hier immer einige Plätze 
vor“, sagte Glanzner. Er fügte 
noch an, dass die Gemeinde 
Einhausen nun noch auf den 
letzten Bescheid warte – für 
den neuen evangelischen 
Kindergarten.

Der Erste Kreisbeigeordnete Matthias Schimpf (links), Bürger-
meister Helmut Glanzner (Mitte) und Verena Weiß (rechts) 
vom Jugendamt.   Foto: Burmeister
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TierweltReise

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

Hunsrück, Ferienhaus in Mermuth,
zwischen Rhein und Mosel, eingebettet
im Baybachtal und der Ehrbachklamm.
Modern eingerichtetes Haus für 2 Pers.,
ebenerdig. Familie Echtermann,
☎ 06745/1703

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad, Bröt-
chenservice.☎ 0160-95682753

Rocky, 5 J., 38 cm, verträgl. mit Hun-
den u. Katzen, super lieb u. sanftmütig
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Joshi, 3 J.,34 cm, 9 kg,  ist ein noch 
unsicherer Hund, der viel Geduld 
braucht. Ein Garten wäre toll für 
ihn. Er verträgt sich mit anderen 
Hunden und ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Hoffungsvolle Tier-
blicke e.V.,  06068 / 4785493 o. 
0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Benji, 2 J., 45 cm, 17 kg, ist ein 
freundlicher Hund, verträglich mit 
Hunden sowie Katzen und wäre in 
einer Familie mit größeren Kindern 
gut aufgehoben. Er ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493 
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Sala, 4 J., 58 cm, 24 kg, ist eine zu-
trauliche, symapathische Hündin. 
Sala wurde von einem Jäger über-
geben, da Sie sich als Jagdhund 
nicht eignete. Sie ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493 
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Lucy, 8 M., 40 cm, 10 kg, ist lieb und 
offen, kommt auch gut mit Kindern 
und anderen Hunden klar. Lucy 
möchte natürlich noch viel lernen. 
Sie ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke 
e.V.,  06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Simba, 6 J., ca. 40 cm, ist men-
schenbezogen, lieb, verschmust 
und verspielt. Nur mit anderen 
Hunden hat er Probleme. Für 
ihn suchen wir ein Zuhause mit 
Haus & Garten! Ohne kleine  
Kinder. info@sos-strassentiere.de, 
0175/8093466

KFZ-Markt

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o. 0173/
3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Bauen

Suche Aufträge ab 50 m².
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

Tel. 0171/6009179

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Garten

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Garten-/Rasenpflege: Rasenneuan-
lage, Neuanpflanzung, Rabatten-
pflege, Unkrautentfernung, Mähar-
beiten, Vertikutieren und Düngen,
Baum/Gehölz- und Heckenschnitt
mit Abfuhr, günstig vom Fach-
mann!  06255/718

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Haushaltsauflösungen

Haushaltsauflösung: Samstag,
10.08.2024, von 9 bis 14 Uhr,
Alsbach, Auf der Bach 11, Mö-
bel, Tische, Schränke, Teppi-
che, Kleinteile (Tassen, Teller,
Bestecke, etc.) , Elektrogeräte,
uvm.

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

An- und Verkäufe

Kaufe alte Bücher Romane, Hefte Vi-
deokassetten Comics Lederbekl. Foto-
app.& Zub.☎ 0176/84679365

Bares für Rares: Hallo hier ist eure Susi-
lein, kaufe Ferngläser, Fotoapparate so-
wie Nähmaschinen, Zinn, Uhren, Pelze,
Garderobe, Teppiche, Porzellan, Münzen,
macht eure alten Sachen zu Bargeld, ich
zahle bar und seriös.☎ 06183/8181819

Brenn-/Kaminholz zu verkaufen, Ei-
che 140,00 € je SRM, 25 cm
Scheitlänge, brennfertig getrock-
net, Lieferung möglich, Frank Hart-
mann, Pfungstadt  06157/
9895848

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

Sammlerin Amalia kauft Pelze
Nerze aller Art Silber Uhren al-
ler Arten Schallplatten Nähma-
schinen Schreibmaschinen,
Briefmarken Kleider Bernstein
Münzen Zinn Bleikristall
Ferngläser Perücken Teppiche
Bilder Ölgemälde Möbel Por-
zellan krokotaschen Krüge Mo-
deschmuck Gardinen Puppen
Perücken Orden Figuren kom-
plette Nachlässe auch woh-
nungsauflösungen altgold
bruchgold zahngold Gold-
schmuck 100% seriös und dis-
kret kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie kostenlose Wert-
schätzung zahle Bar vor Ort
täglich von 7:30 -20:30 Uhr
gerne auch am Wochenende
 069/67704886
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Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Flohmärkte/Veranstaltungen

Dienstleistungen

Verschiedenes

Kontakte
Er vernachl, sucht Sie vollbusig, mollig, ab 40
vernachl. für dauerhafte erot.Treffs. Mz/Wi
+35km: Tel:0151/17866510 nur Whatsapp!

Hallo! Wo bist Du? Sie, 63 Jahre, 1,63 m,
schlank, humorvoll, sucht IHN, um ge-
meinsam durchs Leben zu gehen!
✉ heizanika@gmail.com

Marianne, 64 J., sympath., blonde Wit-
we, viel jünger wirkend, mit Int. am Welt-
geschehen. Suche e. ehrl. Mann, der
nicht über sein Leben jammert, sondern
es mit mir genießen möchte. Morgens
gemeinsam frühstücken, abends gemütl.
fernsehen, nachts Arm in Arm einschla-
fen. Rufen Sie üb. pv an, mein Auto ist
startklar. Tel. 0176-34498341

Attraktive Kathrin, 67 J., seit kurzem
verwitwet, bin eine natürliche, gepflegte
Frau mit einer ansprechenden Figur,
herzlich, freundlich u. grundehrlich, da
ich leider kinderlos bin, habe ich wenig
Anschluss und fühle mich sehr einsam.
Ich würde Dich gerne mal zu mir einla-
den, damit wir uns kennen lernen kön-
nen. PV Tel. 0160 – 97541357

Mein Name ist Karin. Ich bin 75 Jahre
alt und seit einiger Zeit Rentnerin, früher
war ich Bankangestellte und bin leider
auch Witwe. Nach so vielen schönen Jah-
ren Ehe starb mein Mann gerade, als wir
das Leben noch einmal richtig genießen
wollten. Ich halte mich durch Fahrradfah-
ren, Gartenarbeit und schwimmen fit. Im
Sommer trage ich gerne kurze Kleider, da
ich eine sehr schöne, schlanke weibl. Figur
habe. Bin 158 cm groß, habe blaue Augen
und blonde Haare. Ich versuche immer
noch meine Träume zu verwirklichen, da-
her meine PV Anzeige an DICH. Ich bin ger-
ne in der Natur unterwegs, gehe aber
ebenso gerne mal ins Theater. Auch reise
ich sehr gerne ans Meer oder mache es
mir mit einem Buch auf der Couch oder auf
dem Balkon gemütlich. Gerne würde ich
noch einmal einen Menschen hier aus der
Umgebung kennenlernen, mit dem ich das
Leben genießen kann … unsere Chance
zum Glück ist jetzt dein schneller Anruf: tel.
01520 – 7866545.

SOMMER-LIEBE IN DEUTSCHLAND …
LEBEN WIE IM SÜDEN, GRILLEN,
SCHWIMMEN, KÜSSEN, STERNE ZÄH-
LEN ! Kirstin , 60 J / 1.63, ganz allein-
stehend, Sachbearbeiterin und lebe in gu-
ten finanziellen Verhältnissen, schöne
Wohnung + Auto + Lust auf Urlaubsreisen
ans Meer, sofern es möglich ist und die am
Flughafen nicht immer noch 5 Stunden
Wartezeit haben, weil irgendwelche Klima
Kleber Blödsinn bauen. Bin eine zierliche,
schlanke, schöne, fröhliche, ehrliche, char-
mante Frau; vielseitig interessiert, spontan,
mit Sexappeal u. toller Figur. Bin eine ge-
fühlvolle Frau, werde immer nur angestarrt,
dabei bin ich so lieb und gar nicht eingebil-
det. Ich will nur, dass Du mein Herz und
meine inneren Werte siehst und nicht nur
mein Aussehen. Dein Aussehen ist für mich
doch auch nicht wichtig, sondern deine
Liebe zu mir und dass du immer ehrlich zu
mir stehst. Wenn wir uns über pv bei einem
Glas Wein im Kerzenschein kennenlernen,
es knistert und wir zusammenfinden, wer-
den wir sehr glücklich. Es ist unsere Chan-
ce zur „Liebe“. Ich bin ganz gespannt auf
unser erstes Treffen! Machen wir eine auf-
richtige, sensible Beziehung daraus. Sag
„JA“ zum „GLÜCK“, wenn nicht jetzt, wann
dann?! Pack das Glück an, ich bin lieb und
freue mich auf Deinen Anruf. handy
01522 - 6954734, oder Mail an:
KirstinSonne@wz-mail.de

TRöDELMARKT
Lorsch · tegut/netto

So, 11.08. von 9.00 - 16.00 Uhr 

www.flohmarktinfo.de

Er, 68J, 1,68 gr., NR m. Haus sucht liebe
Sie für den Rest des Lebens, Urlaub es-
sen gehen und mehr.☎ 0176-53863144.

Einsamer Mann sucht einsame Frau.
☎ 0178/4673450

GLÜCK IST, WENN MAN DAFÜR
GELIEBTWIRD,WIEMANEBEN IST !
M A R T I N und ich zähle 72 Jahre und
bin 179 cm groß. Bin als Architekt und
Dipl. Ingenieur immer noch etwas bera-
tend tätig, weil es mein Hobby ist und
meine Mandanten mir wichtig sind, und
weil wer rastet der rostet. Lebe in besten
finanz. Verhältnissen, doch Geld ist nicht
alles. Darf ich Sie einladen, zu einem Wein-
fest od. auf meine Terrasse bei einem
Gläschen Ihrer Wahl? Mir fiel diese pv An-
zeige nicht leicht, doch wie soll ich Sie
sonst finden?! Ich freue mich auf den Mo-
ment des Kennenlernens, das erste zärtl.
Lächeln, das Strahlen deiner Augen, in die
ich versinken möchte! Ich bin ab und zu ein
ruhiger Mensch, aber ruhige Menschen
bemerken mehr, als man glaubt, denken
sich mehr, als sie sagen, und wissen mehr,
als sie preisgeben. Gegenseitiger Respekt,
Treue, Vertrauen und Offenheit, gute Ge-
spräche, auf Augenhöhe sein und auch die
Bereitschaft, Kompromisse zu schließen,
sind für mich sehr wichtig. Bitte haben Sie
auch Mut, ich suche eine ganz normale
Frau, rufen Sie jetzt gleich über an: handy
0151 – 59897641

FIT WIE EIN TURNSCHUH UND JUNG IM
HERZEN MÖCHTE ICH MIT IHNEN IM
STRANDKORBKUSCHELN !
JOHANNES , fröhlicher, 81 jähriger Pri-
vatier. Bin ein niveauvoller, vitaler, lusti-
ger Mann in allerbest. Finanziellen Ver-
hältnissen, mit Auto, schönem Haus,
das gastlich für Sie offen steht. Ich halte
mich mit etwas Fitness-Sport und Rei-
sen fit und gehe öfters zu Kulturveran-
staltungen und in den Wald spazieren.
Lust auf einen Abend im Hochsitz, mit
Wein, klassischer Musik und dem
schönsten grünen Sonnenlicht der Wäl-
der? Bin Lausbub und Kavalier der al-
ten Schule mit Charakter u. Format.
WOHIN DARF ICH MEINE ROSEN SCHI-
CKEN, MIT WEM EINEN WALZER TAN-
ZEN? Für mein zukünftiges Leben wün-
sche ich mir über pv wieder eine Part-
nerin, auf die ich mich stets verlassen
kann und welche an einer dauerhaften
Beziehung interessiert ist und den ge-
meinsamen Weg noch ein Stückchen
weitergehen möchte … Bitte rufen Sie
an, wir lassen uns viel Zeit zumKennen-
lernen und zum gegenseitigen Vertrau-
en. Ihr Alter ist egal, um Herzen schla-
gen zu hören. Tel. 0172 - 3707138, ich
freuemich auf Sie.

GLÜCKLICH IST NICHT DER, DER AL-
LES HAT, SONDERN DER, DER ZU
SCHÄTZENWEISS,WASERHAT.
Matthias, 63 J, selbst. Unternehmer in
der Elektrobranche, verwitwet und be-
reit für eine neue Partnerschaft. Ich fah-
re Motorrad, spiele Klavier und Trom-
pete und liebe Musik von Gospel bis
Rock ist alles möglich. Ich bin ein 180
cm großer, natürl., lustig und ernst. Ro-
mantiker u. Macho, sportl., lässig, ein
fürsorgl., liebevoller Mann mit viel Hu-
mor u. Ehrlichkeit. Ich bin ein offener,
warmherziger, sportlich-schlanker und
reiselustiger Mann. Ich wünsche mir ei-
ne Partnerin, mit der ich gemeinsam ei-
ne Zukunft schmieden darf, schöne Rei-
sen planen oder einfach nur gemein-
sam die Zweisamkeit genießen kann.
Ich bin auch privat ein Teamplayer und
ich suche eine Frau, diemit mir gemein-
sam das WIR gestalten möchte. Hierfür
benötigst Du keine Modelmaße, wohl
aber ein gepflegtes Äußeres. Und: mit
Dir sollte ich sowohl die Bratwurst am
Würstchenstand als auch ein feines
Menü im Restaurant genießen können.
Wir können glückl. werden, wenn Sie
jetzt über pv gleich anrufen, Tel.: 0172 -
3712035, auch am Wochenende, od. E-
Mail anMatthias1112@inserat-wz.de

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hausmeisterservice Eduard Schrei-
ner bietet seine Dienste Rund ums
Haus an.  0176-57622767

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

www.ipunkt24.de

Ein Grill für den Jubilar
DRK Lorsch ehrt den 40.000. Blutspender

Lorsch (mic). Am vergange-
nen Freitagnachmittag hatte 
das DRK Lorsch wieder zur 
Blutspende in die Werner von 
Siemens-Schulsporthalle gela-
den. Und heuer erwartete man 
einen ganz besonderen Gast, 
nämlich einen Jubiläums-
spender. Gemeint war diesmal 
nicht die Zahl der Einzelspen-
den einer bestimmten Person, 
sondern es ging um die ins-
gesamt 40.000ste Spende seit 
es Blutspenden in der Kloster-
stadt gibt – und zwar seit 1956. 
Damals gab es nur eine Blut-
spende im Jahr, inzwischen 
sind es vier oder (wie in die-
sem Jahr) manchmal auch fünf 
Spenden. Vor allem wenn Blut, 
so wie in diesem Sommer, mal 
wieder Mangelware ist. Übri-
gens bedeutet der 40.000ste 
Spender nicht auch, dass ge-
nau 40.000 Blutkonserven ge-
sammelt werden konnten. Da 

ja nicht jeder, der kommt, auch 
immer spenden darf, liegt die-
se Zahl (circa 37.000) um eini-
ges darunter, wie Markus Ruh 
vom DRK Lorsch ergänzte.
So war es denn für alle eine 
Überraschung, wer es denn 
sein wird. Am Ende war es ein 
Lorscher, der sich der 40.000ste 
Blutspender nennen und, der 
sich als Geschenk einen pro-
fessionellen Gasgrill mitsamt 
umfangreichem Zubehör mit 
nach Hause nehmen durfte – 
gespendet vom DRK-Ortsver-
band. Der glückliche Spender 
an diesem Nachmittag hieß 
Michael Röllich und wohnt in 
Lorsch. Der Techniker konnte 
sein Glück an diesem Nach-
mittag kaum fassen. „Stimmt 
das? Das ist kein Scherz?“ wa-
ren seine ersten überraschten 
Worte, doch dann zeigte er 
sich überglücklich. Dabei ist 
Röllich (noch) kein Dauer-

spender. Er gab erst zum zwei-
ten Mal überhaupt den lebens-
spenden Saft ab. 
Verlost unter allen, die zu die-
sem Termin gekommen wa-
ren, wurden auch noch drei 
Gutscheine für einen Restau-
rantbesuch. Gekommen wa-
ren am vergangenen Freitag – 
neben Röllich – noch weitere 
188 Spender, darunter 15 Erst-
spenderinnen und -spender. 
Das ergaben dann insgesamt 
171 Blutkonserven. Urkunden 
gab es für drei Spender, die 
zum zehnten Mal gekommen 
waren, sowie für einen Per-
son, die die 50. Spende abge-
geben hatte. Das DRK Lorsch 
war an diesem Nachmittag 
mit 18 Helfern im Einsatz. Der 
nächste Blutspendetermin 
ist ein Sondertermin und fin-
det übernächste Woche, am 
Montag, 19. August, ab 14 Uhr 
an gleicher Stelle statt.

Jubiläumsspender Michael Röllich (Mitte) freut sich mit dem DRK-Team aus Lorsch über den 
gewonnenen Gasgrill.  Foto: Burmeister

Kanäle im Blick
KMB führt mehrere Untersuchungen durch
Einhausen (red). Der Zweck-
verband Kommunalwirt-
schaft Mittlere Bergstraße 
(KMB) führt in Einhausen 
mehrere Kanalinspektionen 
durch. Dies erklärt der KMB 
in einer Mitteilung an die 
Presse. 
So lässt der KMB im Zeit-
raum von Montag, 12. August, 
bis Mittwoch, 14. August, 
im Bereich Außerhalb 34/ 
Heinrich-Frey-Straße eine 
TV-Untersuchung des Haupt-
kanals und der Hausan-
schlüsse durchführen. „Die 
Inspektion erfolgt im Rahmen 
der Gewährleistungsabnah-
me einer Baumaßnahme und 
wird von einer beauftragten 
Fachfirma durchgeführt“, so 
der KMB.

Weiterhin wird der KMB 
am Donnerstag, 15. August, 
von circa 9 bis 14 Uhr in der 
Kettelerstraße 2-18 eine TV-
Untersuchung des Hauptka-
nals und der Hausanschlüsse 
durchführen lassen. Die In-
spektion erfolge im Rahmen 
der Gewährleistungsabnah-
me einer Baumaßnahme.  
Die Untersuchungen der An-
schlussleitungen erfolgen von 
der Sammelleitung bis zur 
Grundstücksgrenze durch 
eine Kamerabefahrung mit vo-
rausgehender Reinigung der 
Anschlussleitungen. „Die Sa-
tellitenkamera erfasst den Zu-
stand des Kanalsystems ein-
schließlich der Schäden und 
zeichnet diese auf“, erklärt der 
Zweckverband. „Gleichzeitig 

erfolgt eine unterirdische Ver-
messung zur Feststellung des 
Leitungsverlaufs.“
Während der Durchführung 
der Reinigungsarbeiten sei-
en Geräuschentwicklungen 
sowie geringfügige Geruchs-
belästigungen nicht gänzlich 
auszuschließen. Aufgrund 
der mittigen Lage der Schäch-
te und der engen Straßenver-
hältnisse müsse die Ketteler-
straße in Abstimmung mit 
der Straßenverkehrsbehörde 
im genannten Zeitraum voll-
gesperrt werden. Die Zufahrt 
zu den Anwesen werde ge-
währleistet, so der KMB.
Weitere Infos: Markus Arz-
berger, (06251) 109638, 
markus.arzberger@kmb-
bensheim.de
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Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 
sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
pg

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
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sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  
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Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.

Liefer-
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Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 
sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Das hat es seit 30 Jahren nicht 

gegeben. Die Harmonie ver-

anstaltet einen dritten Ball! 

Der Verein wurde von der 

großen Resonanz beim Kar-

tenverkauf für die beiden 

Harmoniebälle im Zöllerhan-

nes regelrecht überrannt. Al-

le Karten für die Bälle am 24. 

und 31. Januar nächsten Jah-

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Harmonie haben daher be-

schlossen, einen dritten  Ball 

zu geben. Da in der Vergan-

genheit schon immer der 

sitzung geäußert wurde, kam 

man zu dem Entschluss, die-

sen dritten Ball am Freitag, 

dem 30. Januar, um 19.33 Uhr, 

im Zöllerhannes als Kostüm-

sitzung zu veranstalten.  Da-

mit wird eine Abendsitzung 

mit vollem Ballprogramm zu-

sätzlich ins Griesheimer Fast-

nachtsangebot aufgenom-

men.
 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

liche Kostümsitzung – sind bei 

Ursula Klingelhöfer, Telefon 

5542, erhältlich. 
wk

Kostümsitzung als Antwort auf große Nachfrage

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
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Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  

tb-fotos

Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.
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Großes Kino

für die Ohren

Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 
sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Das hat es seit 30 Jahren nicht 

gegeben. Die Harmonie ver-

anstaltet einen dritten Ball! 

Der Verein wurde von der 

großen Resonanz beim Kar-

tenverkauf für die beiden 

Harmoniebälle im Zöllerhan-

nes regelrecht überrannt. Al-

le Karten für die Bälle am 24. 

und 31. Januar nächsten Jah-

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Harmonie haben daher be-

schlossen, einen dritten  Ball 

zu geben. Da in der Vergan-

genheit schon immer der 

Wunsch nach einer Kostüm-

sitzung geäußert wurde, kam 

man zu dem Entschluss, die-

sen dritten Ball am Freitag, 

dem 30. Januar, um 19.33 Uhr, 

im Zöllerhannes als Kostüm-

sitzung zu veranstalten.  Da-

mit wird eine Abendsitzung 

mit vollem Ballprogramm zu-

sätzlich ins Griesheimer Fast-

nachtsangebot aufgenom-

men.
 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

liche Kostümsitzung – sind bei 

Ursula Klingelhöfer, Telefon 

5542, erhältlich. 
wk

Das gab es noch nie:

Dritter Harmonie-Ball

Kostümsitzung als Antwort auf große Nachfrage

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
pg

Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  

tb-fotos

Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.

Liefer-
service

Mittags-
tisch

Unser Lieferservice bringt Ihren 

Mittagstisch von 11-13 Uhr nach 

Hause oder ins Büro. 

Angebot der Woche

Gyrospfanne  . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . 
. . . . . . 100 g 0,99 €

Schweinefilet . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . 100 g 1,39 €

Farmer Schinken . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . .
 . . . . 100 g 1,89 €

Bratwurst im Sülzmantel. . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . 

. . . 100 g 1,09 €

Wurstsalat . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . 

100 g 1,09 €

Telefon 0 61 55 / 25 13 · www.metzgerei-höhl.de

Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

Telefon 0 62 51 / 8 44 9-0
info@ipunkt24.de

Weitere Infos unter:  
www.ipunkt24.de

In ganz Südhessen! 
17 Ausgaben

ca. 460 000 
Exemplare

In ganz Südhessen! 

Darmstadt

Groß-Gerau

Bad König

Michelstadt

Erbach

Rossdorf

Ober-Ramstadt

Mühltal

Modautal

Lampertheim

Bürstadt

Reichelsheim

Rüsselsheim

Babenhausen

Groß-Umstadt

Dieburg

Groß-Zimmern

WormsMonsheim

Osthofen

Gimbsheim

Pfungstadt

Gernsheim

Riedstadt

BensheimBiblis

Griesheim

Seeheim-Jugenheim

Weiterstadt

Ihre Stellenanzeige 
in Ihrer Lokalzeitung! 
Wir bieten Ihnen mit unseren seit vielen Jahren in 
der Region etablierten Lokalzeitungen und unserem 
ausgebauten Netzwerk, alle notwendigen Rahmen-
bedingungen für Ihre erfolgreiche Personal suche.

Fragen Sie nach unseren Sonderkonditionen für 
Stellenanzeigen und nutzen Sie die Reichweite von 
17 etablierten Lokalzeitungen mit über 460 000 
Exemplaren. 

Unterwegs auf ungewohnten Pfaden
Über 500 Teilnehmer machten mit beim 19. Fischerfestlauf des TSV Gernsheim
Gernsheim (red/nic). Auch 
in diesem Jahr wurde sich 
rund um das Rheinische Fi-
scherfest in Gernsheim wie-
der reichlich sportlich betä-
tigt. Ein Highlight war dabei 
einmal mehr der Fischerfest-
lauf, der heuer – aufgrund 
der Sperrung der Riedbahn 
und des damit verbundenen 
hochfrequentierten Schie-
nenersatzverkehrs – nicht 
wie gewohnt mitten durch 
die Schöfferstadt führte. Das 
hielt über 500 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer aber 
nicht davon ab, sich der He-
rausforderung auf den zwei, 
vier, sieben und zehn Kilome-
ter langen Strecken zu stellen. 
Erster Laufwettbewerb war 
der Hobbylauf über vier Ki-
lometer. Bei diesem Wettbe-
werb für Jedermann rannten 
116 Sportlerinnen und Sport-
ler über die Ziellinie. Anna 
Schultz-Coulon von der TSG 
78 Heidelberg siegte erneut 
bei den Frauen und Niklas 
Korndörfer (VfL Münster 
Triathlon Team) gewann bei 
den Männern. Walking und 
Nordic ging über 7000 Me-

ter mit 23 Teilnehmenden 
an den Start. Stephan Döh-
ler aus Karlsruhe hatte dabei 
die Nase vorn; beste weibli-
che Teilnehmerin war erneut 
Heike Börstler von den All-
wetter Walkern.
62 Schüler:innen und Ju-
gendliche gingen über eine 
Distanz von 2000 Metern 

an den Start. Der 16-jährige 
Luca Gebhardt (RV 03 Bür-
stadt) war dabei der männ-
liche Jugendsieger. Die weib-
liche Jugendsiegerin kommt 
auch aus Südhessen: Emily 
Lösch vom TV Lampertheim 
lief als Erste ins Ziel ein.
Über 260 gemeldete Sportle-
rinnen und Sportler starte-

ten zum sogenannten „An-
Stadtlauf“ über eine Distanz 
von 10.000 Meter. Demeke 
Wosene von der LG Rüssels-
heim war mit 35:04 Min der 
eindeutige Sieger. Der in 
Äthiopien geborene Spitzen-
läufer wiederholte somit sei-
ne Siegesläufe aus den Jahren 
2016, 2017, 2019 und 2023. Er 

gewann mit weitem Abstand 
souverän vor Hauke Müller 
vom Verein Laufleben-Run-
ning-Crew und Tobias De-
cker aus Zwingenberg. Mit 
nun fünf Siegen ist Wosene 
Rekordsieger beim Fischer-
festlauf in Gernsheim.
Mit guten 39:35 Minuten war 
Leonie Gieser (LCO Lorsch) 
die schnellste Frau vor Hang 
An (Monsterbabies China).
Alle Gesamt- und Altersklas-
sensieger nahmen bei der 
Siegerehrung Urkunden und 
Sachpreise entgegen. Die 
Siegerpokale kamen dieses 
Jahr von der Kreissparkasse 
Groß-Gerau und vom Gerns-
heimer Bürgermeister. Größ-
te Teilnehmergruppe waren 
die Fußballer des SV Concor-
dia Gernsheim, das „Team 
Brille Gernsheim“ und die 
BSG Merck. Die BSG stellte 
auch das Siegerteam bei den 
Männern vor dem Team Bril-
le-Gernsheim und dem Team 
Body-Cultur. Das Team der 
LG BEC siegte bei den Frauen 
vor der Brille-Gernsheim und 
dem Team Stiftung-Waden-
test.

Die Strecke des Fischerfestlaufs führte diesmal nicht wie gewohnt durch die Innenstadt, son-
dern durch die Außenbezirke der Schöfferstadt.  Foto: Andres



Jetzt Ihre Stellenanzeige buchen 
www.plegge-medien.de/anzeigenbuchung

Bunter Hund?
Zielgruppengerechte 

Werbung!

Telefon 0 62 58 / 93 36- 0 
info@plegge-medien.de

Verkauf

Gesuche
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Vermietung

Stellenangebote

Stellengesuche

Immo
Die SPV Gemeindepsychiatrische Angebote gGmbH 
ist Träger der psychosozialen Versorgung im Kreis 
Groß-Gerau. Sie betreut rund 650 Menschen mit 
psychischer Beeinträchtigung in ambulanten und 
stationären Angeboten. In 19 Einrichtungen und 
Dienststellen arbeiten rund 180 Mitarbeiter*innen. 
Für unsere Wohneinrichtung Biebesheim suchen wir ab dem 01.09.2024 eine/n 

Schlafbereitschaft (m/w/d) 

Ihre Qualifikation:
Sozialarbeiter / Sozialpädagoge / Gesundheits- und Krankenpfleger 
Ergotherapeut / Heilerziehungspfleger oder
Mitarbeiter mit vergleichbarer Qualifikation 
(Referenznummer 2024-08-67) Die Stelle ist mit einem Umfang von insgesamt  
30 % (8,5 Nächte im Monat befristet bis zum 31.08.2025) zu besetzen. 

Ihre zukünftigen Aufgaben:
• Ansprechpartner:in für die Klient:innen in der Zeit von 21 Uhr bis 6 Uhr
• Sie handeln in nächtlichen Krisensituationen eigenverantwortlich
• Sie führen die personenbezogene Dokumentation
• Sie arbeiten kooperativ mit den Mitarbeiter:innen des Tagdienstes zusammen
• Sie gestalten die tägliche Übergabe professionell 

Sie sind interessiert? Weitere Informationen erhalten Sie hier:
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Ihre Kurzbewerbung senden Sie bitte unter Angabe der 
oben genannten Referenznummer bis zum 21.08.2024 an 
bewerbung@spv-gg.de.

SPV gGmbH – Arbeitgeber mit SINN. Wir freuen uns auf Sie! Durst Malz gehört zu der größten Mälzerei-Gruppe der Welt 
und produziert Braumalze für viele Brauereien.

Für unser Werk in Gernsheim suchen wir 

einen Betriebselektriker (m/w/d).
Ihre Aufgaben bei uns sind

Durchführung von Wartungs-, Instandhaltungs- und In-
standsetzungsarbeiten an betrieblichen Einrichtungen und 

Produktionsanlagen. Analyse, Diagnose und Beseitigung von 
auftretenden Störungen und Fehlfunktionen während des 

laufenden Betriebs.
Das bringen Sie mit

Bereitschaft für Rufbereitschaft in einem eng zusammen- 
arbeitenden Team, sehr gutes technisches Verständnis und 
ein hohes Verantwortungsbewusstsein, lösungsorientierte 
und selbständige Arbeitsweise, gute Deutschkenntnisse.

Was Sie bei uns erwarten dürfen
Abwechslungsreiche Arbeit, angenehmes Betriebsklima, 
38 Stunden-Woche, Zahlung nach Tarif mit Urlaubs- und 

Weihnachtsgeld, Betriebliche Altersvorsorge, eine langfristige 
Beschäftigungsmöglichkeit.

Ihre Unterlagen senden Sie bitte  
(gerne auch als E-Mail) an:

DURST MALZ
Heinrich Durst Malzfabriken GmbH & Co KG

Mainzer Straße 15-16, 64579 Gernsheim
fboenning@souffletmalt.com

Komm ins #teamfristo

fristo.de/karriere

Bewirb dich jetzt:jetzt:
  in Gernsheim

als Aushilfe mit LKW-Führerschein (m/w/d)

(Fahrerkarte nicht notwendig) auf 538 € Basis

Gemeinsam unschlagbar

Deine Aufgaben:
• Überwachung von Ent- sowie 

Belade vorgängen unsere LKWs
• Rangieren unserer LKWs

• Reinigung aller Fuhrparkfahrzeuge
• Müllentsorgung

Günstige Gelegenheit von Pri-
vat aus Nachlass in Weiter-
stadt, Groß-Gerauer Str. 48,
schöne 3-Zi.-Whg. 86 m², 2.
Etage, mod. Küche kompl. mit
Gefrierkombination, Geschirr-
spüler, Ceran etc., Balkon,
mod. Bad mit Wanne und Du-
sche, Waschmaschine; Gara-
ge, Aufzug. Sofort verfügbar,
komplett eingerichtet oder
leer, für nur 238.000 € zu ver-
kaufen.   0178-7613310
oder g.lieske@gmx.net

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Gernsheim: helle Souterrain,  2ZKB,
65 m², KM 500,- €, + ca. 100,- €
NK + Kaution 1000,- €, frei ab
01.09.2024, an Einzelperson zu
vermieten  Zuschriften an den
Verlag unter Z001/10714

Ackerland und Grünland zum
kaufen gesucht. Zahle Höchst-
preise - schnelle Abwicklung -
Rückpacht möglich  0151
626 78353 

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Laden oder Bürofläche, 1-2
Räume, ab 100m² Fläche zum
Kauf oder Miete in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Haushaltshilfe: in Alsbach
für vormittags, Montags bis Frei-
tags 5 Stunden täglich, mit Beauf-
sichtigung eines Rollstuhlfahrers.
 015758929146

Hausmeister, freundlich und erfah-
ren hilft im Garten, Hecke, Bäume
usw. auch Lampen anbringen
oder Möbel.   0172-9860828

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und Sanierungsarbeiten
sowie Elektroinstallationen.
 0171/3614585

Stellenmarkt
Wir suchen

Reinigungskräfte 
(m/w/d) 

in Teilzeit und auf Minijobbasis  
in Bensheim und  

näherer Umgebung.

Infos: Mischler GmbH
Telefon 06251-707980
info@mischlergmbh.de
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motorrä-
der, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, auch 
ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordentli-
chen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche zu 
absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungspor-
tal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprechpartner 
ohne Zwischenhändler.

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Zeitungsleser  
wissen mehr!

Freizeit schön 
gestalten
Bensheim (red). Der Freizeit-
stammtisch Bensheim trifft 
sich am Sonntag, 4. August, 
um 18.30 Uhr im Heppen-
heimer Lokal „Tie Break“ in 
der Straße „In der Lahrbach 
19“. Der nachfolgende Termin 
ist am Montag, 19. August. 
„Neue Gesichter sind gerne 
gesehen“, erklärt der Stamm-
tisch in einer Meldung. Weite-
re Infos: (0152) 31059989

Kirchengemeinde 
lädt Senioren ein
Einhausen (red). Die evange-
lische Kirchengemeinde Ein-
hausen lädt in einer Mitteilung 
an die Presse zum Ökumeni-
schen Seniorennachmittag am 
Dienstag, 13. August, um 14.30 
Uhr ins kath. Pfarrzentrum, in 
der Rheinstraße in Einhausen 
ein. An diesem Treffen können 
noch Anmeldungen zur „Fahrt 
ins Blaue“ erfolgen. Abfahrt ist 
am 10. September ab 14 Uhr 
vor dem ev. Gemeindehaus in 
der Almenstr. 24 in Einhausen. 

Ansturm blieb bisher aus
Bisher nur neun Anträge zum Cannabis-Anbau gestellt 
Hessen (red). Im Rahmen sei-
nes Besuchs im Regierungs-
präsidium Darmstadt (RP) 
erklärte kürzlich Hessens In-
nenminister Roman Poseck 
(CDU): „Nachdem am 1. April 
2024 das Gesetz zum Umgang 
mit Cannabis als Bundes-
gesetz in Kraft getreten ist, 
habe ich Ende Juni die Zu-
ständigkeiten zur Umsetzung 
des Gesetzes vorgestellt. Das 
Regierungspräsidium Darm-
stadt wurde als zentrale Ge-
nehmigungsbehörde für alle 
Anbauvereinigungen in Hes-
sen festgelegt. Damit haben 
wir eine einheitliche hessi-
sche Handhabung des teil-
weise komplizierten Gesetzes 
gewährleistet.“
Mit großer Kraftanstrengung 
hätten sich die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter schnell 
in die neue Thematik ein-
gearbeitet und nähmen seit 
dem Inkrafttreten der Rege-
lung zur Anbauvereinigung 
am 1. Juli auch schon Anträge 
entgegen, teilt das RP Darm-
stadt in einer Meldung mit. 
„Nach aktuellem Stand sind 

bisher neun Anträge, da-
von vier online und fünf per 
Papierantrag, eingegangen. 
Sie kommen aus ganz Hessen. 
Mit der Antragszahl bewegt 

sich Hessen im Bundesdurch-
schnitt. Auch die anderen 
Länder melden aktuell ein-
stellige oder niedrige zwei-
stellige Antragszahlen“, so der 
Innenminister. 
Es sei aber in den nächsten 
Wochen noch mit einem An-
stieg der Antragszahlen zu 
rechnen. Für den Online-
antrag bedürfe es zunächst 
beispielsweise eines Elster-
Zertifikats, heißt es in der 
Mitteilung des RP Darmstadt. 
Maximal könnten in Hessen 
1070 Erlaubnisse erteilt wer-
den. „Die ersten Erfahrungen 
sprechen aber dafür, dass die 
Zahl der Anträge deutlich 
geringer bleiben dürfte. Die 
Hürden für die Genehmigung 
einer Anbauvereinigung sind 
aus guten Gründen hoch“, 
sagt Hessens Innenminister 
Poseck, und bedankt sich bei 
Regierungspräsident Prof. Dr. 
Hilligardt und den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, die 
sich dieser arbeitsaufwendi-
gen Zusatzaufgabe angenom-
men und zum reibungslosen 
Start beigetragen  hätten.

Der Anbau von Cannabis in 
Deutschland ist seit diesem 
Jahr unter besonderen Be-
stimmungen legal. Das Regie-
rungspräsidium Darmstadt 
ist für die Erlaubniserteilung 
in ganz Hessen zuständig. 
 Foto: Grunsky


